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N A C H R I C H T E N  –  D O R F -  U N D  V E R E I N S L E B E N  
 

 

Wegkreuz in der Einzain 

 

Das Feldkeuz in den Einzain wurde im Zuge der Grundzusammenlegung entfernt. Die Christusfigur, das Dach und das 

Holzkreuz wurden  restauriert. Das  Feldkreuz hat nun einen anderen Standort am neuen Oberwiesweg erhalten. Der Platz 

soll mit einem Baum und Bänken gestaltet werden. Dazu werden noch Helfer und Spender gesucht. Der Gartenbauverein 

wird die Bepflanzung übernehmen. Eine Unterstützung gab es bereits durch die Initiative der Kirchenfrauen, Landjugend 

und Feuerwehr, die sich bereit erklärt haben, jeweils 400 Euro zu spenden. Die Gemeinde Nesselwängle bedankt sich ganz 

herzlich bei den Vereinen und den weiteren freiwilligen Helfern für diese Bereitschaft. 
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Unabhängiger Seniorenverein 

Nesselwängle 

 

 

Am Montag den 9. August war der 

Seniorenverein aus Nesselwängle im Gasthof 

Kirnnenspitze wie jedes Jahr zum  

Weißwurst und Kässpatzen Essen eingeladen. Es 

folgten an die 70 Mitglieder dem gemütlichen 

Mittagessen. Wie jedes Jahr waren wieder alle 

begeistert und satt von dem GUTEN ESSEN!!! Wir 

möchten uns auf diesem Weg nochmals GAN 

HERZLICH bei der Familie Kneringer bedanken. 
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5. September Bergmesse auf der GränerÖdenalpe 

7. September Konzert der Musikkapelle Nesselwang/Allgäu im Festzelt in Nesselwängle 

11. September Viehscheid Jungholz 

12. September Füssener-Jöchle-Berglauf 

14. September Dorfabend im Festzelt in Nesselwängle 

17. September Talfeiertag – Prozession und Festbetrieb in Tannheim 

18. September Almabtrieb in Schattwald und Haldensee 

19. September Almabtrieb im Festzelt in Nesselwängle 

21. September Almabtrieb in Tannheim 

21. September Dorfabend im Festzelt in Nesselwängle 

28. September Dorfabend im Festzelt in Nesselwängle 

3. Oktober Illachtaler Stubenmusig auf der Krinnenalpe in Nesselwängle 

 

Weitere wöchentliche Veranstaltungen in Nesselwängle: 

Jeden Donnerstag Luftgewehrschießen im Sportcenter Nesselwängle und gemütliches 

Beisammensein ab 20 Uhr mit Gerda und ihrem Thekenteam. 

Veranstaltungen 
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Dorfzeitung, was ist das ? 

Ein Informationsblatt für die Bürger/innen über das Leben in der Gemeinde. Wissenswertes aus dem Gemeindeamt, vom 

Tourismus, den Vereinen, der Kirche usw. Wir suchen Leute die an der Gestaltung dieser Zeitung Interesse haben. Habe ich 

dein Interesse geweckt? Melde dich bei mir – Thomas Maringele – Tel. 8249 – e-mail: gemeinde@nesselwaengle.tirol.gv.at. 

 

 

 

Die Gemeinde informiert ……. 

 

Abfallinformation 

Sägemehl und Hobelspäne  darf 

nicht im Grünschnittcontainer 

entsorgt werden. Eine Entsorgung 

ist über die Kompostieranlage in 

Weißenbach möglich. Die 

Anlieferung muss mit Julius Rid, 

Telefon 0664/4109969, abgeklärt 

werden.  

Heraklit, Eternit und Rigipsplatten  

darf nicht im Bauschuttcontainer 

entsorgt werden. Die Entsorgung 

muss eigenverantwortlich 

organisiert werden, z.B. Deponie 

Platter in Breitenwang (Richtung 

Plansee). 

 

Bundesluftreinhaltegesetz 

Dieses Gesetz regelt das 

Verbrennen von Materialien 

außerhalb von Anlagen (z.B. 

Heizungen) und ist am 19.8.2010 in 

Kraft getreten.  Das 

Bundesluftreinhaltegesetz zielt 

darauf ab, die natürliche 

Zusammensetzung der Luft in 

einem solchen Ausmaß zu erhalten, 

welches 

# den dauerhaften Schutz der 

Gesundheit und des Wohlbefindens 

des Menschen, 

# den Schutz des Lebens von Tieren 

und Pflanzen und 

# den Schutz von Sachen in ihren 

für den Menschen wertvollen 

Eigenschaften 

soweit wie möglich sicherstellt. 

Diese Verpflichtung, die Luft 

bestmöglich rein zu halten, trifft 

Jedermann. Das Verbrennen von 

biogenen Materialien außerhalb 

von dafür vorgesehenen Anlagen 

ist bis auf wenige Ausnahme 

(Lagerfeuer, Grillfeuer, 

geschwendetes Material in schwer 

zugänglichen alpinen Lagen, …) 

verboten.  

 

Hydrantenkappen 

Private Wasserentnahmen aus den 

Hydranten führen  zu 

Fehlermeldungen im 

Wasserüberwachungssystem. 

Dadurch entsteht der Gemeinde 

ein unnötiger Mehraufwand. 

Deshalb werden die Hydranten 

jetzt mit Schutzkappen versehen. 

Wenn eine private 

Wasserentnahme trotzdem 

notwendig ist, ist diese bei der 

Gemeinde frühzeitig anzumelden 

und wird überwacht. Der dadurch 

entstehende Aufwand wird in 

Rechnung gestellt.   

 

Wasserableitungen auf 

Straßen 

Wasser, Abwasser und sonstige 

Flüssigkeiten dürfen nicht auf 

Straßen abgeleitet werden. Diese 

sind ordnungsgemäß auf dem 

eigenen Grundstück zur 

Versickerung zu bringen oder wenn 

ein Oberflächenwasserkanal 

vorhanden ist in diesen nach 

Genehmigung durch den Betreiber 

einzuleiten.   

 

Verunreinigen von Straßen 

Die Verursacher von 

Straßenverunreinigungen sind dafür 

verantwortlich, dass der Schmutz 

auch wieder von den Straßen 

entfernt wird. Im § 92 der 

Straßenverkehrsordnung steht unter 

anderem, Haften an einem 

Fahrzeug, insbesonders auf seinen 

Rädern, größere Erdmengen, so 

hat sie der Lenker vor dem 

Einfahren auf eine staubfreie Straße 

zu entfernen. Wir bitten dieser 

Sorgfaltspflicht nachzukommen. 

In eigener Sache. Das Gemeindeamt ist Montag bis Freitag von 8 bis 12 Uhr für den Parteienverkehr geöffnet. 

Unsere Außendienstarbeiten, Behördengänge, Schulungen usw. werden nach Möglichkeit auf den Nachmittag verlegt. 

Selbstverständlich können Sie auch außerhalb der Öffnungszeiten einen Termin telefonisch vereinbaren – 8249 oder 

0676/4247932. 

Bgm. Richard Posch ist unter 0676/3338249 erreichbar. 
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Straßenbau 

Die Gemeindestraße im Bereich 

von Birgit Schatz - Bernd Jakober – 

Adrian Schatz wird im Zuge der 

Verbauung des Schwandebächle 

saniert. Dabei wird unter anderem 

das Straßenniveau angehoben und 

damit kann der 

Durchflussquerschnitt für das 

Schwandebächle verbessert 

werden.  

Die Ortsdurchfahrt bei der östlichen 

Ortseinfahrt wird auf einer Länge 

von ca. 100 Meter abgefräst und 

neu asphaltiert. Damit können die 

Spurrillen und somit auch die 

Wasserproblematik behoben 

werden. Weiters wird auch der 

Verkehrsinselbereich so gelöst, dass 

bei der Einfahrt in den Ort die 

Geschwindigkeit zurück 

genommen werden muss.  

 

Wohngebiet Lähn 

Die notwendigen Arbeiten für die 

Erschließung der unteren Bauplätze 

im Wohngebiet Lähn wurden an 

die Fa. ST-Vils GmbH vergeben. Mit 

den Arbeiten für den Abwasser- 

und Oberflächenkanal sowie der 

Straße wird in nächster Zeit 

begonnen. Auch wurde bereits das 

erste Baugesuch für das neue 

Wohngebiet Lähn eingereicht und 

soll heuer noch begonnen werden. 

 

Wasserversorgung 

Nesselwängle – Bauabschnitt 

03 

Bei diesem Bauabschnitt handelt es 

sich um die Verbindung zwischen 

der Heinzengasse und dem FF-und 

Bauhof. Im Bereich der Felder 

wurde die Wasserleitung bereits 

letztes Jahr eingepflügt.  Heuer sind 

die Anschlüsse in der Heinzengasse 

sowie beim FF- und Bauhof noch zu 

erstellen. Damit ist eine weitere 

Ringleitung fertig gestellt und die 

Versorgungssicherheit, speziell im 

Brandfall, wesentlich verbessert.  

 

Gehsteig Haller 

Im Ortsteil Haller wird derzeit vom 

Baubezirksamt Reutte ein Projekt für 

den Lückenschluss des Gehsteiges 

zwischen der Kapelle und dem 

Hotel Laterndl Hof geplant. Im 

Anschluss daran werden die 

notwendigen Verhandlungen mit 

den Grundeigentümern bzw. den 

Behörden geführt. Mit den 

Bauarbeiten wird dann 2011 

begonnen. 

 

Wildbachverbauung am  

Gsauersbach in Haller 

Der Gsauersbach in Haller  hat in 

den letzten Jahren im Bereich der 

Kapelle bzw. der darunter 

befindlichen Wohnhäuser immer 

wieder Schäden verursacht. Als 

Sofortmaßnahme wurde im Bereich 

der Landesstraße B 199 das 

Durchflussrohr erneuert. Damit 

konnte aber keine Verbesserung für 

die Wohnhäuser erzielt werden. 

Aufgrund mehrerer Gespräche mit 

DI Christian Ihrenberger, Leiter der 

Wildbachverbauung Außerfern, 

wird nun ein Projekt erstellt, das ein 

Auffangbecken oberhalb der 

Zufahrt zum Haus Bergsee vorsieht. 

Hier müssen ebenfalls nach 

Projekterstellung die notwendigen 

Verhandlungen mit den 

Grundeigentümern bzw. den 

Behörden durchgeführt werden. 

Baubeginn ist daher frühestens im 

Jahr 2011 möglich.  

 

 

 

 

Humor und große Sprüche 

Im Magen ruht friedlich ein Kartoffelsalat. Da kommt von oben ein Schnaps herein. Fragt der Kartoffelsalat: „Wer bist 

denn du?“ Sagt der Schnaps: „Ich bin ein doppelter Schnaps, mich hat der Huber spendiert!“ Es kommt noch ein 

Schnaps, wieder fragt der Kartoffelsalat: „Wer bist denn du?“ Der Schnaps: „ Ich bin ein doppelter Schnaps, mich hat 

der Huber spendiert!“ Ein weiterer Schnaps kommt, wieder fragt der Kartoffelsalat: „Wer bist denn du?“ wieder sagt der 

Schnaps: „Ich bin ein doppelter Schnaps, mich hat der Huber spendiert!“ Es kommen noch weitere fünf Schnäpse, da 

sagt der Kartoffelsalat: „Ihr habt mich echt neugierig gemacht – den Huber schau ich mir jetzt an!“ 

 

Das Leben ist schön, aber die Existenz ist fürchterlich. (Ernst Penzoldt) 
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Tanzen ab der Lebensmitte 

Im Herbst startet wieder ein weiterer Kurs. Der erste 

Tanzkreis findet am Donnerstag 7. Oktober 2010 um 16:30 

Uhr in der Turnhalle der Volksschule statt. Bitte Schuhe mit 

hellen Sohlen mitbringen. Der Tanzkreis ist für alle 

Interessierten offen. Information dazu erteilt gerne 

Elisabeth Braun. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Talfeiertag 17. September  

Am Freitag den 17. September 2010 findet der traditionelle „Siebazehnte“ statt. 

Um 8:45 Uhr ist Abmarsch und Einzug in die Pfarrkirche zum Festgottesdienst mit 

anschließender Prozession. Der Ablauf und die Organisation finden wie jedes Jahr 

statt. Der Tag kann nur deshalb zum Fest werden, weil eine Vielzahl von Leuten 

freiwillig  mitarbeiten. Für diesen Einsatz sei allen herzlich gedankt. Die 

Organisation für das Kaffee- und Kuchengeschäft wird von Nesselwängler Seite 

unter der Leitung von Robert Lumpert durchgeführt.  

 

Wie schon in einer früheren Ausgabe veröffentlicht, sucht Robert dringend einen 

Nachfolger. Er hat diese Arbeit über lange Zeit gemacht und möchte sie in neue 

Hände abgeben. Deshalb noch einmal die Anfrage. Wer würde sich aus unserer 

Gemeinde bereit erklären, Robert´s Nachfolge anzutreten. Interessierte sollen sich 

bitte mit Robert direkt in Verbindung setzen, damit sie heuer die Zeit zur 

Einarbeitung nutzen könnten. 
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Agrargemeinschaft Heimweide Nesselwängle 

Den Zaunverpflichtungen zur Instandhaltung der Zäune 

wird im Allgemeinen gut nachgekommen. Es wird aber 

noch einmal darauf hingewiesen, dass das System nur 

funktioniert, wenn alle ihren Verpflichtungen 

nachkommen und die Zäune instand halten. Die 

Agrargemeinschaft Heimweide Nesselwängle bittet 

darum, dass diese Zaunverpflichtungen ernst genommen 

werden. 

Grundzusammenlegung Nesselwängle 

Die Vollversammlung der Grundzusammenlegung 

Nesselwängle findet am Montag, den 27. September 

2010 um 19:30 Uhr im Festzelt statt. Eine  schriftliche 

Einladung mit  genauer Tagesordnung wird direkt von der 

Grundzusammenlegung an alle Beteiligten rechtzeitig 

versandt. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Bike Service Mobil**Bike Service Mobil**Bike Service Mobil 

 

Alexandra Hochkofler 
Nesselwängle 27 

Telefon 0676/4047585 
 

Fahrradreparaturen aller Art 
Termine nach telefonischer Absprache,  

auch Abholung möglich. 

Reparaturkurse, Fahrtechnik auf Anfrage 
 

 

Bike Service Mobil**Bike Service Mobil**Bike Service Mobil 
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Einladung zum 
 

GEMEINDESTAMMTISCH 
 
Liebe Nesselwänglerinnen und Nesselwängler, 
nach dem sehr interessanten und unserer Meinung nach auch sehr erfolgreichem letzen Treffen unter dem Titel 
„Wirtschaftsstammtisch“ am 21.06.2010, möchten wir diesen nun gerne fortzuführen. Da die Bezeichnung 
„Wirtschaftsstammtisch“ jedoch zum Teil für Missverständnisse gesorgt hat, haben wir uns dazu entschlossen, den Titel 
auf „Gemeindestammtisch“ zu ändern. 
Somit möchten wir nun recht herzlich ALLE Nesselwänglerinnen und Nesselwängler zum nächsten Gemeindestammtisch 
einladen. 
 

Stammtischthema 
 

„Positive Entwicklung der Gemeinde Nesselwängle“ 
 

 Präsentation der Ergebnisse aus dem Stammtischtreffen vom 21.06.2010 

 Welche Teilprojekte haben sich daraus ergeben? 

 Vorstellung der ProjektleiterInnen der jeweiligen Teilprojekte. 

 Wie möchten wir nun weiter vorgehen? 

 Fragen, Anregungen, Diskussion 
 

Terminaviso:  Montag 18. Oktober 2010 um 20 Uhr 
Es erfolgt noch ein eigener Postwurf mit Angabe des Tagungsortes! 
 
Über eine rege Beteiligung würden wir uns sehr freuen. Die positive Entwicklung der Gemeinde Nesselwängle sollte 
uns ALLEN am Herzen liegen. 
 

Mit freundlichen Grüßen, 
e.h. Richard Posch 
e.h. Klaus Hornstein 

e.h. Markus De Monte 
 

 

 

 

 

 

K F Z - S C H R O T T E N T S O R G U N G S A K T I O N  

S E P T . / O K T .  2 0 1 0   

 

Abholung und Entsorgung PKW kostenlos 
„Wracks“ müssen vollständig sein – mit Motor, Getriebe, Katalysator und      wesentlichen den Wert eines Altautos bestimmenden 

Bauteilen 

 

Abholung/Entsorgung von landwirtschaftlichen Maschinen  kostenlos 

 
Anmeldungen in Ihrem Gemeindeamt! 

DEM ORTSBILD UND DER UMWELT ZULIEBE! 

Abfallwirtschaftsverband Bezirk Reutte 
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Heizkostenzuschuss 2010/2011 

Das Land Tirol gewährt für die Heizperiode 2010/2011 einen einmaligen Zuschuss zu den Heizkosten in Höhe von € 175,00. Die 

Antragsformulare liegen im Gemeindeamt auf und können bis zum 30. November 2010 eingereicht werden. Die 

Zuschussrichtlinien sehen unter anderem folgende Netto-Einkommensgrenzen vor.  

€ 780,00 pro Monat für allein stehende Personen 

€ 1.170,00 pro Monat für Ehepaar und Lebensgemeinschaften 

Nähere Informationen erhalten Sie im Gemeindeamt 

 

PR O B L E M S T O F F S A M M L U N G  
Datum:  MONTAG DEN 27. SEPTEMBER 2010 

Sammelstelle:  RECYCLINGHOF 

Zeit:  15.30 BIS 16.30 UHR 

        Was gehört zu den Problemstoffen?        
Problemstoffe, die von Gemeindebürgern entsorgt werden, sind in haushaltstypischer Art, Menge und 

Beschaffenheit anfallende Kleinmengen von Abfällen, die umweltgefährdende Stoffe enthalten. Diese 

Problemstoffe sind zum Schutz der Umwelt getrennt zu sammeln und an der mobilen Problemstoffsammelstelle 

ab zu geben. Dazu gehören zum Beispiel: 

o Altöl, Brems- und Kühlerflüssigkeit 

o ölverschmutzte Betriebsmittel wie z.B.: Putzlappen 

o Pflanzenschutz- und Schädlingsbekämpfungsmittel 

o lösemittelhaltige Produkte, wie z.B. Altlacke und Altfarben, Verdünner, Abbeizmittel, Klebstoffe, Kitte, Harze, 

Möbelpolitur 

o Spraydosen mit Restinhalten 

o Chemikalienreste, wie z.B.: Säuren, Laugen, Fotochemikalien, Reinigungs-/Desinfektionsmittel, Abfluss-

/Backofenreiniger 

o Altmedikamente 

o Trockenbatterien, Knopfzellen, NC-Akkus  

o Bleiakkumulatoren, Autobatterien, Starterbatterien 

o quecksilberhaltige Produkte wie z.B. Thermometer 

 

Wie werden haushaltstypische Problemstoffe entsorgt? 

Haushalttypische Mengen werden zweimal im Jahr durch die mobile Problemstoffsammlung eingesammelt. Die 

Abfälle sind direkt beim Personal bei der mobilen Problemstoffsammlung abzugeben! Die Annahme von Flüssigkeiten 

erfolgt nur in verschlossenen Behältnissen! 

Problemstoffentsorgung aus Gewerbebetrieben  

Gewerbebetriebe und Einrichtungen bei denen Problemstoffe in nicht haushaltstypischer Art, Menge oder Beschaffenheit 

anfallen, müssen die Entsorgung dieser Stoffe selbstständig organisieren. Auskünfte über Entsorgungsmöglichkeiten erteilen 

die Abfallberater und Höpperger GmbH & CoKG TEL.: 05262/638710. 
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Sperrmü l l -  und  

A l te isensammlung  

Donnerstag den 16. September 2010 

17.30 bis 19.00 Uhr 

Krinnenalpliftparkplatz 
Angenommen werden: 
Matratzen, Möbel, Sperrige Güter (die in der Mülltonne nicht Platz haben), Autoreifen, Alteisen, Fenster ohne 

Verglasung, Altholz. Dafür stehen nachfolgende Container zur Verfügung: 

 

Gebührenpflichtig      Gebührenfrei 

Sperrmüllcontainer      Alteisencontainer 

Altreifencontainer       

Altholzcontainer - NEU 

 

NICHT angenommen werden: 
Eternitplatten, Bauschutt, Fenster mit Verglasung, Elektronikschrott, Problemstoffe, Restmüll 

Achtung kein Elektronikschrott! 
Elektronikschrott kann jeden Montag im Recyclinghof von 16.30 bis 18.30 Uhr abgegeben werden! 

 

Mindestmengenverrechnung von ½ m3 für Gebührenpflichtige Abfälle 
Für folgende Sperrmüllarten wird ein Aufschlag verrechnet: 

Dachpappschindeln und Dachpappe Aufschlag 100 % 

Spanplatten Aufschlag 50 % 

Teppichböden Aufschlag 50 % 
 

Blick nach Nesselwang 

 

Zehn Jahre Ortsentwicklungsprozess 

Unser „Lebens- und liebenswertes Nesselwang“ kann auf zehn erfolgreiche Jahre zurückblicken. Der Start des 

Ortsentwicklungsprozess war im Oktober 2000. Über 350 Bürger kamen damals zu einer speziellen Bürgerversammlung in die 

Alpspitzhalle und viele Bürgerinnen und Bürger haben sich bereit erklärt, an diesem Prozess mitzuarbeiten und eine Fülle von 

Themen und Vorschlägen eingebracht. 

In der Folge bildeten sich auf der Grundlage der Handlungsfelder 
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 Siedlungsentwicklung, Natur und Landschaft 

 Wirtschaft, Tourismus und Landwirtschaft 

 Soziales, Kultur und Sport 

die verschiedensten Bürgerwerkstätten, die sich seitdem mit einer Vielzahl von Themen beschäftigen. Aus dem großen 

Themenspeicher konnte in den letzten Jahren viele Themen bearbeitet werden. Dabei wurden neben vielen kleinen, positiven 

Ergebnissen, die alle aufzuzählen zu weit führen würde, auch beachtlich große Erfolge erzielt.    

Beispielhaft seien hier die Projekte  

 Erstellung eines Leitbildes für ein lebenswertes Nesselwang 

 Planung, Projektierung und Bau des „Ge(h)zeitenweges  

 Bau und Betreuung des Abenteuerspielplatzes  

 Schaffung des Mitteilungsblattes „Nesselwanger Leben“ 

 Einführung der „Goldenen Nessel“ 

 Maßgebliche Mitwirkung bei der Erstellung eines Mobilfunkkonzeptes für die Gemeinden des Zweckverbandes „Allgäuer Land“ 

 Unterhalt der Bergwanderwege 

genannt. 

Nach zehn Jahren können wir sehr erfreut feststellen, dass der von unserer Bürgerschaft getragene Ortsentwicklungsprozess 

„Lebenswertes Nesselwang“ nach wie vor sehr lebendig ist und bereits mehrfach von den verschiedensten Stellen, Behörden und 

Organisationen als vorbildliche und gelebte Bürgerbeteiligung bezeichnet wurde. Das ganze ist nach wie vor ein fortwährender und 

nach allen Seiten offener Prozess. So haben sich  im Laufe der Zeit manche Bürgerwerkstätten zwar wieder aufgelöst, weil deren 

Ideen und Vorschläge mittlerweile umgesetzt und verwirklicht wurden. Dafür sind durch neue, aktuelle Themen und 

Problemstellungen wieder neue Bürgerwerkstätten entstanden und gegründet worden. Zurzeit sind folgende Bürgerwerkstätten aktiv: 

 Mobilfunk 

 Unterhalt Bergwanderwege 

 Einzelhandel 

 Familie und Gesundheit 

 Kultur, Religion u. Kunst 

 Nesselwanger Leben – Informationsblatt 

 Senioren 

 Skigeschichte Nesselwang 

 Jugend 

Dies sind alles deutliche Zeichen, dass der Prozess „Lebenswertes Nesselwang – unsere Zukunft gemeinsam gestalten“ weiterhin mit 

viel Leben erfüllt ist und eine enorme Bedeutung bei der Entwicklung von Nesselwang hat. 

Ich möchte hier die Gelegenheit nutzen, den vielen aktiven Bürgerinnen und Bürgern in den einzelnen Bürgerwerkstätten meinen 

herzlichsten Dank aussprechen. Damit verbinde ich gleichzeitig die Bitte und Aufforderung, weiter aktiv mitzuarbeiten und diesen 

Prozess, der uns allen zu Gute kommt, weiter mit Leben zu erfüllen. Alle Bürgerwerkstätten würden sich zudem über neue 

Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter sehr freuen. Die Themen und Termine der Bürgerwerkstätten können unter www.nesselwang.de – 

Bürgerservice- Rubrik Lebenswertes Nesselwang eingesehen werden. Ganz wichtig ist es meines Erachtens, dass immer wieder neue 

Themen auf den Tisch kommen. Es gibt mit Sicherheit noch sehr viele interessante Aufgaben und Themen, die uns eventuelle 

Defizite aufzeigen oder positive Ansätze bewusst machen. Als kleines Dankeschön laden wir bereits jetzt alle Mitarbeiterinnen und 

Mitarbeiter der Bürgerwerkstätten im Herbst 2010 zu einem Bergerlebnis mit Auffahrt der Alpspitzbahn, Brotzeit in der Kronenhütte 

und abschließendem Rodeln auf der Sommerrodelbahn recht herzlich ein. Über eine zahlreiche Teilnahme würden wir uns sehr 

freuen. Den genauen Termin geben wir rechtzeitig an alle Bürgerwerkstätten bekannt. 

Franz Erhart, Erster Bürgermeister - Text: Marktverwaltung 

http://www.nesselwang.de/
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Der Gehwegbereich in der Hauptstraße präsentiert sich in neuem Glanz! 

Seit über 40 Jahren hat der Markt Nesselwang auf die durchgehende Öffnung der A 7 gewartet und im September des vergangenen 

Jahres war es endlich so weit. Seitdem erfährt der Ort eine merkliche 

Entlastung im Durchgangsverkehr. Insbesondere ist durch die Öffnung der A 7 

ein erheblicher Rückgang des Schwerlastverkehrs zu verzeichnen. Für den Ort 

gilt es nun diese Chancen zu nutzen und die Aufenthaltsqualität im Ortskern zu 

steigern. Aus diesem Grund hat der Marktgemeinderat beschlossen, als erste 

Maßnahme die bestehenden, gefährlichen Park- und Ausweichbuchten in der 

Hauptstraße aufzulösen und diese Flächen in einen attraktiven Gehwegbereich 

umzugestalten. In knapp dreiwöchiger Bauzeit wurden der Rückbau der 

bestehenden Parkbuchten, eine geringfügige Änderung der Straßenführung, die 

Pflasterung des kompletten Gehwegbereiches und eine Bepflanzung mit drei 

Bäumen fertig gestellt. Die Bauarbeiten wurden durch die Firma Xaver Schmid 

in Zusammenarbeit mit dem Staatlichen Bauamt Kempten und dem Markt 

Nesselwang durchgeführt. Nesselwangs Zentrum präsentiert sich jetzt – zumindest in Teilbereichen - in einem freundlichen und 

optisch ansprechenden Erscheinungsbild und lädt zum Flanieren ein.  

 

Bürgermeister Franz Erhart freut sich sehr, dass diese Maßnahme trotz anfänglicher (finanzieller) Bedenken jetzt so zügig umgesetzt 

werden konnte und erhofft sich dadurch auch eine Stärkung der örtlichen Infrastruktur und des Einzelhandels.  

Text: Markt Nesselwang 

 

Lautlos und sauber durch das Allgäu 

 

Gratis Tanken in Nesselwang. So heißt es seit einigen Tagen auf dem Park-platz vor der Alpspitzhalle. Allerdings nur für 

Elektrofahrzeuge. Mit dem Projekt eE-Tour Allgäu sollen die Möglichkeiten der Elektromobilität für den Tourismus im Allgäu 

erforscht und realisiert werden. In dem Projekt “eE-Tour Allgäu” ist das Allgäuer Überlandwerk als Konsortialführer mit der Leitung 

und Steuerung des Gesamtprojektes beauftragt. Außerdem wird das Allgäuer Überlandwerk im Rahmen dieses Projektes eine Basis-

Ladeinfrastruktur an den, aus Projekt-sicht, wichtigsten Punkten im Allgäu 

installieren. eE-Tour Allgäu ist Teil des Förderprogramms “IKT für 

Elektromobilität”, das vom Bundesministerium für Wirtschaft und Technologie in 

Partnerschaft mit dem Bundesministerium für Umwelt, Naturschutz und 

Reaktorsicherheit gefördert wird. Ziel von “IKT für Elektromobilität” ist es, IKT-

basierte Schlüsseltechnologien und Dienste für den Betrieb von Fahrzeugen und 

Flotten sowie die Integration der Elektromobilität in Energie- und Verkehrsnetze 

zu entwickeln und zu erproben. Neben den Ladesäulen ist ab August 2010 eine 

Flotte von mehr als 50 unterschiedlichen Elektrofahrzeugen Teil des Projektes. 

Bürgermeister Franz Erhart hat bereits eine Probefahrt mit einem Elektroauto hinter sich und meint, dass es ein äußerst angenehmes 

und feines Fahren ist.  

Text:Markt Nesselwang 
 

 

 

 

Bürgermeister Erhart vor dem neu gestalteten 

Gehwegbereich 
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Spatenstich für den neu besetzten Obst-u. Gartenbauverein Nesselwängle 
 

Alles neu, macht der Mai... Dies trifft auch für den 

Nesselwängler Obst- und Gartenbauverein zu, der seit 

dem 21. Mai 2010 unter einem neuen Führungsteam 

steht:    Obmann Wilfried Schmid, Stellvertreter Erich 

Rief, Schriftführerin Susanne Knittel,  Kassierin 

Wilma Eß sowie Kassaprüferin Eva Schmid. 

Die Wahl des Vereinsvorstandes fand um 

19:30 Uhr im Sportcenter Nesselwängle im Rahmen 

der Jahreshauptversammlung 

statt, die auch dazu diente, den zahlreichen 

InteressentInnen die Ziele und Aufgaben eines Obst-

und Gartenbauvereins vorzustellen. Der Abend 

wurde durch den Vortrag „Blühende Gärten und 

Balkone“ von Herrn Ing. Manfred Putz, 

Landesgeschäftsführer der OGV Tirols, und begrüßenden Worten von Herrn Josef Tauber - Landesobmann der OGVs Tirols, 

bereichert. 

Liebe Gartenfreunde! 

Endlich Sommer - nun lassen es sowohl die Witterung als auch die Temperaturen zu, den Garten so richtig zu genießen - 

egal ob an einem schattigen Platzerl, im Schwimmteich, am Rasen, beim Grillfest mit Freunden, oder bereits die ersten 

Früchte erntend und verspeisend! Der Sommer mit seiner speziellen Witterung führt aber auch dazu, dass der Garten dem 

einen oder anderen Extrem ausgesetzt ist - dieses sollte man nicht unterschätzen bzw. richtig damit umgehen, damit der 

Garten auch im Herbst noch all ihre Ansprüche erfüllt! Gießen:  bitte nur abends oder morgens - bitte nicht untertags - es 

kann auf Grund der Tropfen, die sich auf der Pflanze bilden (wirken dann wie ein Brennglas) zu Verbrennungen an der 

Pflanze führen. Außerdem ist tagsüber der Temperaturunterschied zwischen Gießwasser und Pflanze zu hoch. 

Generell gilt es, möglichst im Wurzelbereich/Bodennähe zu gießen und nicht die Pflanze zu übergießen - so können Sie 

Pilzkrankheiten vorbeugen. Sollten Sie Probleme mit Nacktschnecken haben, empfiehlt es sich, erst morgens zu wässern, da 

diese Tiere v.a. nachtaktiv sind und es lieben, wenn Sie bereits am Abend alles schön feucht machen! Kleiner Tipp: Sollten 

sie bei einer Wanderung Weinbergschnecken finden, nehmen Sie diese mit zu sich in den Garten - diese fressen die Eier der 

Nacktschnecken! Für den Rasen gilt bitte nicht täglich zu wässern, sondern 1-2x/Woche, da dann aber kräftig (15-20l/m²) 

Weiters ganz wesentlich: Den Rasen nicht unter 5-6cm mähen - hier empfehle ich, einmal nachzumessen - denn das 

Schätzen funktioniert meistens nur sehr schlecht! Sollten Sie Ihre Hecke noch nicht geschnitten haben, so ist es jetzt höchste 

Zeit für den ersten Schnitt und im Anschluss nachdüngen damit die Hecke die eine oder andere durch den Schnitt 

entstandene Lücke möglichst rasch wieder schließen kann! Wahrscheinlich stehen Ihre Rosen nun auch in Vollblüte und der 

Duft durchzieht Ihren Garten - sobald diese verblüht sind, sollte man folgende Dinge beachten, damit sich die 2. Blüte 

möglichst rasch einstellen kann: Verblühte Rosen abschneiden, oberhalb des letzen vollständigen Blattes (besteht aus 5 

Einzelblättern). Nur hochwertiges, scharfes Schnittwerkzeug verwenden, damit wirklich geschnitten wird und nicht 

gequetscht! Sollten Sie vorher eine Pflanze mit Krankheitsbefall geschnitten haben, Schere desinfizieren (zB mit 

hochprozentigem Alkohol) Sollte Ihre Rose starken Schädlingsbefall aufweisen bzw. von Krankheiten gezeichnet sein, ist das 

ein Zeichen, dass die Pflanze geschwächt ist. Je gesünder eine Pflanze ist, umso weniger ist sie anfällig für Schädlinge und 

Krankheiten. Und für eine gesunde Pflanze gibt es zwei wesentliche Grundvoraussetzungen: den gesunden Boden und die 

gesunde Pflanzenernährung! Nun viel Freude mit Ihrem Garten - genießen Sie die Zeit, die Sie in ihm verbringen können - 

viele beneiden Sie um Ihr kleines Paradies direkt vor der Haustür! Wir wünschen Ihnen eine schöne Sommerzeit und, falls Sie 

noch auf Urlaub fahren, schönen Urlaub! 

Ihr Obst-und Gartenbauverein Nesselwängle! 
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Musikkapelle Nesselwängle 

 

Bezirksmusikfest 2010 in Weißenbach 

 

Am 18.07.2010 war wieder das Bezirksmusikfest 

in Weißenbach. 

Die Musikkapelle Nesselwängle ist in der 

Leistungsgruppe C angetreten. Diesmal hat 

alles sehr gut geklappt, und wir konnten den 

ausgezeichneten 2. Platz in dieser Kategorie 

erzielen. 

 

1.-Platz Elbigenalb mit 90,93 Punkten 

2.-Platz Nesselwängle mit 90,80 Punkten 

3. Platz Biberwier mit 90,66 Punkten 

 

 

Die Beste Platzierung der Musikkapelle 

Nesselwängle bei einem Bezirksmusikfest! 

Die Probenarbeiten haben sich bezahlt 

gemacht!! 

 

Bronzenes Leistungsabzeichen vom Österreichischen Blasmusikverband für Juliane Lumpert und Benjamin 

Walter 
 

Juliane Lumpert hat vom Österreichischen Blasmusikverband das Leistungsabzeichen in Bronze, mit dem Instrument 

Querflöte, mit sehr gutem Erfolg bestanden. Die Urkunde wurde beim Dorfabend am 17.08.2010 überreicht. Benjamin Walter 

hat auch das Leistungsabzeichen in Bronze, mit dem Instrument Trompete,  mit gutem Erfolg bestanden. Die Ehrung dazu 

wird noch nachgeholt. Wir gratulieren nochmals für die hervorragende Leistung!!! 

 

Gegenbesuch des Coro Alpini 
 

Die Musikkapelle Nesselwängle und der 

Männergesangsverein Alpenklang waren im 

Mai 2008 in Italien am Gardasee in Peschiera 

eingeladen. Hier gab es ein gemeinsames 

Kirchenkonzert, zusammen mit dem 

Italienischen Coro Alpini. Es war damals ein 

voller Erfolg!!! Insgesamt war es natürlich ein 

herrlicher Wochenendausflug am Gardasee! 

 

Nun gab es den Gegenbesuch in 

Nesselwängle vom Coro Alpini. Dieses 

gemeinsame Konzert war am 26. Juni 2010 im 

Festzelt in Nesselwängle. Diese Veranstaltung 

war ein großer Erfolg, und das Konzert des 

italienischen Chores ein „Ohrenschmaus“!m 

Natürlich durfte das Lied „La Montanara“ 

nicht fehlen. Die Italiener waren beeindruckt 

von unserem Dorf, unserem herrlichem 

Tannheimer Tal und viele davon möchten uns 

wieder besuchen kommen und bei uns 

Urlaub machen! Nochmals vielen Dank den  

Privatzimmervermieter, die uns bei der Übernachtung für den Coro Alpini die Zimmer zur Verfügung gestellt haben! Für das  

gemeinsame Abendessen haben uns Liftcafe Schuster, Gasthof Kneringer, und die Krinnenalpe geholfen, damit wir ein 

Essen für ca. 90 Personen servieren konnten. Das Ganze hat der „Dorfchefkoch“ Hannes mit seinem Team durchgeführt!!!! 

Nochmals ein Dankeschön an alle Helfer!! 

Weitere Termine 2010:  
Di.,. 07.09., 20:15           Dorfabend mit der Harmoniemusik Nesselwang 

Fr.,  10.09., 20:00           Konzert im Kurpark in Nesselwang mit der MK Nesselwängle 

Di.,  14.09., 20:15           Dorfabend in Nesselwängle 

Fr.,  17.09., 09:00          „d´r Siebezehnt“- Talfeiertag 

Di.,  21.09., 20:15           Dorfabend in Nesselwängle 

Di.,  28.09., 20:15           Letzter Dorfabend 

 

Musikkapelle Nesselwängle und Männergesangsverein Alpenklang 
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Liebe Nesselwängler und 

Nesselwänglerinnen, 
 

der 48. Feuerwehrlandesbewerb ist gut über die 
Bühne gegangen. Die vielen Vorbereitungen und 
Arbeitsstunden haben sich gelohnt. Aber all diese 
Mühen wären umsonst gewesen, wenn wir nicht 
viele helfende Hände gehabt hätten. Wir können stolz 
sein auf das, was wir geleistet haben, obwohl es uns 
so mancher, als kleine Dorfgemeinschaft  nicht 
zugetraut hat.  
 

 

 

Wir möchten Euch recht herzlich für Eure Mithilfe danken. 
 
Wir haben es geschafft 378 Bewerbsgruppen und zahlreiche Besucher zu bewirten und Ihnen ein 
unvergessliches Fest in Nesselwängle zu bereiten. So 
etwas kann nur bewerkstelligt werden, wenn eine ganze 
Gemeinde bzw. ein ganzes Tal hinter einem solchen 
Großereignis steht. 
Weiters möchten wir uns noch bei unseren Sponsoren 
bedanken und allen Firmen für die tatkräftige 
Unterstützung ein herzliches „Vergelts Gott „ sagen. In  
diesem Zug dürfen wir auch nochmals die Glückwünsche 
und Gratulationen seitens des Feuerwehrverbandes Tirol 
an Euch alle weiterleiten. Wir hoffen,  dass auch Ihr 
zufrieden wart und, dass sich jeder gerne an dieses Fest 
zurückerinnert. 
 

Nochmals vielen Dank  an alle für die Hilfe, ohne Euch alle wäre dieser 48. 
Feuerwehrlandesbewerb nicht möglich gewesen. 

 

 

 

Ein herzliches  „ Vergelts Gott 

und Gut Heil“ ! 
Die FF-Nesselwängle 
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Feuerwehr Nesselwängle Termine Herbst / Winter 2010 
Herbstproben 

      1. Probe 15. September  2010   

 2. Probe 22. September  2010 

3. Probe 29. September 2010  

4. Probe 06. Oktober 2010  

 weiteres  

25. September Hauptschulprobe / Tannheim 

15. Oktober  Abschnittsprobe / Zöblen 

Die genaue Probeneinteilung erfolgt Anfang September. 

Auch dieses Jahr veranstaltet die FF Nesselwängle wieder eine Schlachtschüssel 

Termin  13. November 2010 . 

05. Oktober Vereinszelt ausräumen 

bzw. 

12. Oktober Vereinszeltabbau 
auch hier bitten wir Euch wieder tatkräftig mitzuhelfen. 

 

 

 

Es war einmal…… 

 

 

 


